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DIREKTION UND VERWALTUNG

Personal

Mit der Durchorganisation des gesamten Betriebes nimmt die

Verwaltungsarbeit und vor allem auch die der Direktion ständig zu. Dies war
vorauszusehen und dürfte aus dem übrigen Bericht hervorgehen. Umso

wichtiger ist es, über das richtige und genügende Personal zu verfügen.
Wir haben hier den vorgesetzten Behörden ganz besonders für das

Verständnis unserer Situation zu danken. Der Direktor möchte hier aber
auch seinen engeren Mitarbeitern für ihren großen Einsatz seine

Anerkennung aussprechen. Die Verdienste der einzelnen können hier nicht
gewürdigt werden, doch sei einmal die vielfältige Hilfe von Herrn P. Egli
hervorgehoben, der über seine Aufgabe als Rechnungsführer weit hinaus

in Planungs- und Ausführungsarbeiten unentbehrliche Hilfe leistet.
Keine Änderungen sind für den Stand des wissenschaftlichen Stabes

zu nennen. Die gehegte Absicht, einen Konservator für die Betreuung
des vielfältigen Gebiets des Edelmetalls zu gewinnen, mußte fallengelassen

werden, da kein jüngerer Kunsthistoriker dafür Interesse zeigte. Die
zur Verfügung stehende Stelle wird anders besetzt werden.

In der Administration traten Fräulein M. Ungricht, Kanzlistin, und
Fräulein L. Spieß, Verwaltungsbeamtin, aus, ebenso — nach kurzer Tätigkeit

— Fräulein K. Steiner, Kanzlistin. Neu eingetreten als Kanzlistin ist
Fräulein S. Ott.

Herr F. Brandenberg, früher Hauswart, übernahm die neugeschaffene
Stelle für Keramikkonservierung. Damit wurde ein altes Postulat erfüllt.
Ebenfalls in den wissenschaftlichen Hilfsbetrieben trat Frl. J. Bächli die
zweite Zeichnerstelle in der archäologischen Abteilung an. Die Vakanz
der Bibliotheksassistentin wurde mit Frau E.Janko besetzt. Herr O.Schaub
verließ nach langer Tätigkeit seine Stelle als Archivar des Archivs für
historische Kunstdenkmäler, das der Eidg. Kommission für Denkmalpflege

gehört und seit vielen Jahren vom Landesmuseum verwaltet wird.
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37. Taschenuhr mit kleinem Automat.
Werk von Isaac Schafter, Moutier. Um
1830 (S. 53)
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38. Schreibzeug mit eingebauter Uhr. Werk
von Abraham Louis Tissot, La Chaux-de-
Fonds. Um 1780 (S. 53)

39. Schreibzeug, Abb. 38; geöffnet

Im Aufsichtsdienst trat Herr A. Habegger aus Altersgründen nach
beinahe dreißigjähriger ausgezeichneter Arbeitsleistung zurück. Der
Dank der Direktion begleitet ihn. Neu eingetreten als Aufseher sind die
Herren E. Graf, W. Greber und A. Ledergerber. Im Hausdienst schied
Fräulein E. Osterwalder aus. Neu kamen hinzu Frau S. Benvenuti und
Frau G. Wirz.

Auf Vorschlag der Direktion wurden vom Eidg. Personalamt befördert:
Fräulein Dr. J. Schneider zum Sektionschef II, Herr Dr. R. Schnyder
zum Konservator I. Zu Verwaltungsbeamten I rückten Fräulein A. Binder
und Herr W. K. Jaggi vor, zu Technischen Assistenten Herr J. Eimer
und Fräulein S. Giger. Frau E. Jud wurde zur Techn. Gehilfin I ernannt,
Herr H. Meier zum Oberaufseher und Herr E. Poma zum Aufseher I.
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Hilfskräfte

Die Einrichtung der temporären Hilfskräfte, für die uns glücklicherweise
erhebliche Kredite zur Verfügung stehen, ist einer der Gründe

für die großen Fortschritte der Arbeiten für die Studiensammlungen,
Kataloge, Register etc. Diese Hilfskräfte dürfen höchstens halbjährlich
beschäftigt werden. Etwa daraus sich ergebende Nachteile desAnlernens
werden aufgewogen durch die vielen gegebenen Kontaktmöglichkeiten
mit Arbeiten des Museums. Die Zahl der Beschäftigten ist so groß, daß
sie nicht namentlich aufgeführt werden können. Ihnen allen sei der herzliche

Dank des Museums ausgesprochen. Die von ihnen verrichtete Arbeit
hätte von den Museumsbeamten unmöglich ausgeführt werden können.
Im ganzen waren es 58 kürzer oder länger Beschäftigte (16 für Herrn Dr.
H. Schneider, 3 für Herrn Dr. Cl. Lapaire, 5 für Fräulein Dr. J. Schneider,

4 für Herrn Dr. R. Schnyder, 8 für Herrn Dr. W. Trachsler, 11 für
Herrn Dr. R. Wyß, 5 für Herrn Dr. B. Mühlethaler etc.).
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